
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 36/003/2021 
 
 

 Ausschuss für Ordnungsangelegenheiten und Verbraucherschutz am 06.09.2021 
 

Zu Punkt 6: Umsetzung der Kampagne Abstand halten im Kreis Mettmann 
hier: Beschluss des Kreisausschusses vom 14.06.2021 

 
Frau KA Köster-Flashar hat die Kampagne Abstand halten im Kreis Mettmann als sehr positiv 
aufgenommen.  
 
Herr Hanheide stellt fest, dass ein guter Weg gefunden wurde, um den Beschluss des 
Kreisausschusses vom 14.06.2021 umzusetzen. Dies sei eine mögliche Maßnahme um die Autofahrer 
im Straßenverkehr zu sensibilisieren.  
 
Nach der Bundestagswahl sei angedacht, die Plakatwände im Kreis Mettmann vermehrt für Hinweise 
auf mehr Verkehrssicherheit zu nutzen.  
 
Frau Heinz berichtet, dass das Stadtradeln als Auftakt für die Kampagne genutzt wurde. Sie 
bedauere, dass am Auftakttag schlechtes Wetter war. Aufgrund dessen seien einige Aktionen 
ausgefallen. Zudem konnten einige der hergestellten Warnwesten nicht an die Teilnehmenden des 
Stadtradelns verteilt werden. Sie hoffe, dass diese noch im Rahmen von anderen Veranstaltungen 
schnellstmöglich verteilt werden können.  
 
Frau Heinz verweist auf die für die Ausschussmitglieder bereitliegen Westen, damit auch diese 
sicherer mit dem Fahrrad radeln und sich auch am Stadtradeln beteiligen können. 
 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Ordnungsangelegenheiten und Verbraucherschutz nehmen die 
Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.  
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